
 

 

Technische Weisungen 

 

 Die Bestimmungen der WO (Wettkampfordnung) und IWR (Internationales 

Wettkampfreglement) finden beim Swiss Athletics Sprint keine Anwendung. 

 

 Es stehen Startblöcke zur Verfügung. Hochstart ist jedoch erlaubt. 

 

 Ein Fehlstart pro Athlet. Der zweite Fehlstart desselben Athleten führt zu dessen 

Disqualifikation. 

 

 Die Zeitmessung erfolgt elektronisch. 

 

 Über die Kantonszugehörigkeit einer Athletin resp. eines Athleten entscheidet der 

Wohnort oder die Vereinszugehörigkeit. 

 

 Für den A-Final bzw. B-Final qualifizieren sich die 8 Zeitschnellsten der Vorläufe. 

 

 Bei Zeitgleichen entscheidet für die Qualifikation der nächsten Runde das Los. 

 

 Der Kantonalsiegertitel und die Qualifikation für den Swiss Athletics Sprint Final kann 

nur über den A-Final erreicht werden. (Teilnehmer des B-Finals sind nicht Titel 

berechtigt) 

 

 Die Siegerinnen und Sieger der Finals qualifizieren sich für den Schweizer Final 

(Jahrgänge 2005 – 2010) 

 

 Die 3 Erstplatzierten pro Kategorie erhalten eine Medaille. Diplom für die 4 A-

Finalteilnehmer. 

 

 Für die Teilnahme am Kantonalfinal ist die kids+athletics-Lizenz nicht erforderlich. In 

den Bestenlisten von Swiss Athletics werden aber nur Leistungen von lizenzierten 

Athletinnen und Athleten erfasst. 

 

 Ein Start am Schweizer Final ist hingegen nur möglich, wenn die qualifizierten 

Athletinnen und Athleten im Besitz einer kids+athletics-Lizenz sind. 

 

 Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung 

ab. 


